
Lernwerkstatt Fürth

Sache – Sprache - Zahl



Lehrplanaussagen in Bezug auf den Werkstattunterricht

„Beim Lernen spielt die Eigenaktivität der Schüler eine entscheidende Rolle. 
Aufbauend auf bisherige Erfahrungen entwickeln sie eigene, subjektiv stimmige 
Vorstellungen, die durch weiteres Lernen objektiviert werden....“

„...Entdeckend – problemlösendes Lernen und Formen freien Arbeitens können 
besonders die Eigenaktivität und die Bereitschaft der Schüler fördern, die 
Verantwortung für ihr Lernen immer mehr selbst zu übernehmen....“

„... Damit die Eigenverantwortung der Schüler gestärkt wird, brauchen sie 
Gelegenheit, selbstständig zu arbeiten und Lernwege zu erproben. Umwege und 
Fehler bei Lösungsversuchen können wichtige Zwischenschritte im Lernprozess 
sein...“

Die Schule muss die Eigentätigkeit der Kinder unterst ützen 
und muss Möglichkeiten für Primärerfahrungen schaffen.

Die Schule muss auf die großen Leistungsunterschiede durch 
Individualisierung und Differenzierung reagieren.



Individuelle Differenzierung
Schüler können selbst entscheiden:

-welche Aufgaben sie bearbeiten 

-mit wem (alleine, Partner, Gruppe)

-in welchem Tempo 

-welcher Schwierigkeitsgrad

Soziales Lernen
In Gruppen- und Partnerarbeit lernen 
sie miteinander und voneinander. 

Bei den Experimentieraufgaben 
müssen sie Absprachen treffen und 
sich aufeinander verlassen können.

Handelndes und selbst –

ständiges Lernen
Schüler haben die Möglichkeit 
zum handelnden Umgang mit 
Dingen. Beobachtungsaufgaben 
und Experimente fördern ein 
Lernen durch Selbstentdecken 
und ermöglichen ein Lernen mit 
allen Sinnen.

Fächerübergreifendes Prinzip
Die „Werkstätten an der 
Pestalozzischule sind so konzipiert, 
dass ausgehend von einem Sachthema 
versucht wird möglichst viele Fächer mit 
einzubeziehen.

Also: Sachkunde, Deutsch, Mathe, 
Kunst und Musik.

Werkstattunterricht



Zeit- und Uhrenwerkstatt  (2. Klasse)

Zuerst erstellen die Schüler ihren
eigenen Bauplan. Dann vergleichen sie ihren Bauplan und bauen nach 

einem der Pläne die Sanduhr.

Beispiele für Arbeitangebote:





Eine Wasseruhr wird gebaut.

Uhren 
werden 
gebacken
.

Am 
Computer  
schreiben 
die Schüler 
Geschichten 
rund um die 
Uhr.

Die Schüler bearbeiten Arbeitsblätter 
zum Thema Zeit und Uhren.



Eine 
Sanduhr 
wird 
gebaut.

Schüler helfen sich gegenseitig beim 
Bearbeiten der Arbeitsaufträge.

Auch 
zum 
Spielen 
ist Zeit.

Schüler 
beim 
Kerzen-
uhren
bauen.



Frühlingswerkstatt  (3. Klasse)

Beispiele für Arbeitsangebote:





Schüler beim Backen von Osterhasen.
Schüler untersuchen ein Ei.

Farben im Frühling

Wie 
weit 
fliegen 
Zug –
vögel.



Kartoffelwerkstatt (4. Klasse)

Beispiele für Arbeitsangebote:





Steinzeitwerkstatt  (5. Klasse)

Beispiel für einen Arbeitspass und Arbeitangebote:



Schüler beim Gestalten eines 
Arbeitsblattes und...

...beim Wiegen von Kartoffeln.

... hier wird das Land gesucht, aus dem 
die Kartoffel kommt.

Und hier 
werden 
Kartoffeln 
gekocht 
und 
verspeist.





Mit Kohlestifte werden“Höhlenbilder“gemalt.

Auf Stein-
blöcken
wird Mehl 
für Müsli-
kugeln 
geschrotet.

Mit viel Geduld wird Stein mit Stein bearbeitet.

Neben dem Arbeiten an verschiedensten 
Arbeitsblättern wird auch noch Schmuck 
hergestellt, in Stein geritzt und ...



Wasserwerkstatt   (6. Klasse)

Hier habe ich leider die Beispiele vergessen!

Aber Fotos gibt‘s – Klicken Sie weiter!



Schüler 
unter-
suchen 
Gewässer
....

...käschern Kleintiere, 
beobachten und  bestimmen 
diese.

Zum Abschluß der 
Untersuchungen wird 
die Gewässergüte 
bestimmt.



Neben dem Spaß am Wasser 
wird in der Lernwerkstatt:            
Wasser chemisch untersucht, 
Wasser destilliert, in Büchern 
geschmökert – natürlich zum 
Thema Wasser....



Afrika - Werkstatt



Lernstation 12 :                       Kinderrechte 
Arbeitsaufträge: 
Schau dir die Internetseite http://www.unicef.de/kidsgenauer an.
Suche die Kinderrechte: beschreibe 3 davon.

Welches Recht findest du am wichtigsten? Warum?

Welches Recht wird deiner Einschätzung nach in Afrika am 
häufigsten verletzt?

Was ist UNICEF? 

Klick dich durch- und versuch dich mal bei den Quizfragen!!!



Lernstation 5:              Fußballbegeisterung- die WM 2010 
Fußball-WM 2010

Was lange währt…
“The Fifa World Cup 2010 will be organised in South Africa.“
Die Worte, mit denen FIFA-Präsident Joseph S. Blatter die Entscheidung für die Vergabe der Fußball-

WM nach Südafrika verkündete, hatten historische Tragweite.
Zum ersten Mal in der Geschichte der Fußball-Weltmeisterschaften wurde das Turnier 2010 auf 

afrikanischem Boden ausgetragen. Schon bei der Vergabe der WM 2006 galt Südafrika als 
aussichtsreicher Kandidat und musste sich erst in der entscheidenden Abstimmungsrunde – mit 
nur einer Stimme Rückstand - Deutschland geschlagen geben.

Die WM kommt nach Afrika
Vier Jahre später ist es soweit. Der vielleicht größte Sportevent der Welt kommt auf den afrikanischen 

Kontinent – eine logische Konsequenz der Entwicklung der letzten Jahrzehnte. 1982 nahmen mit 
Algerien und Kamerun erstmalig zwei afrikanische Mannschaften an der WM-Endrunde teil, 
danach stieg deren Zahl stetig an. Bei der WM 2006 stellen die Afrikaner mit fünf Mannschaften 
bereits fast ein Sechstel des Teilnehmerfeldes und laufen im Gegensatz zu früheren Jahren mit 
einer Vielzahl von Superstars auf, die ihr Geld in den europäischen Topligen verdienen.

Arbeitsaufträge:
Wieso war die WM 2010 etwas Besonderes? 
Was hatten sich die Südafrikaner von der WM erhofft? Nenne 3 Aspekte!
Kennst du einen afrikanischen Spieler? Nenne ihn!
Welche afrikanischen Mannschaften waren bei dieser WM dabei?


